
 



Wie wir uns heute sehen und wie wir leben ist immer geprägt von dem was in 

der Vergangenheit geschehen ist und wie wir unseren Blick auf Vergangenes 

richten. So singen wir bis heute vom Widerstand gegen die 

Nationalsozialist*innen im Dritten Reich. Oft wird von der unfreiwilligen 

Eingliederung von Pfadfinder*innengruppen in die Hitlerjugend und den Bund 

Deutscher Mädel erzählt. Dass sich jedoch auch Jugendbünde offen zum 

Nationalsozialismus bekannten, wird selten erwähnt. Häufig herrscht 

Unsicherheit aus Unwissenheit über die geschichtlichen Ereignisse. 

Pfadfinder*innen in Polen blicken auf eine ähnlich lange und doch ganz andere 

Geschichte zurück. Mit dem Ausbruch des Zweiten Weltkriegs leistete die 

polnische Pfadfinder*innenbewegung im Untergrund militärischen Widerstand 

gegen die deutschen Besatzer. Bis in die Gegenwart wird das Verhältnis zum 

polnischen Staat davon geprägt. 

Heute sind die polnischen und deutschen Verbände wieder Mitglied bei WOSM 

und WAGGGS. Unter anderem bedingt durch die Geschichte haben wir viele 

Gemeinsamkeiten, aber auch unterschiedliche Traditionen. Dabei kommt uns 

vieles auf den ersten Blick vielleicht befremdlich vor. Deshalb wollen wir 

gemeinsam mit unseren Nachbar*innen in die Geschichte der deutschen und 

polnischen Pfadfinder*innenbewegung eintauchen und im Austausch mit einer 

Gruppe aus Krakau verstehen, wie die Vergangenheit unser heutiges 

Selbstverständnis und unsere Traditionen beeinflusst. 

Die Fahrt findet vom 31. Mai bis 3. Juni 2018 (über Fronleichnam) statt. Sie 

richtet sich an alle hessischen Ranger und Rover im Alter von 16 bis 20 Jahren. 

In Krakau soll eine internationale Begegnung mit polnischen Pfadfinder*innen 

stattfinden. Die Teilnehmendenzahl ist auf 20 Personen beschränkt. Vom 6. bis 

8. April 2018 findet ein Vorbereitungstreffen statt (der Ort wird noch bekannt 

gegeben). Die Teilnahme daran ist erforderlich.  



Der Teilnahmebeitrag für beide Termine wird zwischen € 100,- und € 130,- 

liegen. Da wir auf Zuschüsse angewiesen sind, können wir zu diesem Zeitpunkt 

leider noch nicht sagen, wie viel die Fahrt genau kosten wird. Darin enthalten 

sind Unterkunft, Verpflegung und Programmkosten auf dem 

Vorbereitungstreffen und auf der Fahrt, sowie die Flüge nach Krakau. Die 

Fahrtkosten zum Vorbereitungstreffen und zum Flughafen sind nicht enthalten. 

Bitte beachtet, dass der Teilnahmebeitrag bei einer Absage nach dem 

14.01.2018 nicht erstattet werden kann. 

Der Anmeldeschluss ist am 31. Dezember 2017. Mit Fragen könnt ihr euch 

jederzeit an hessen@pfadfinden.de wenden. 

 

Wir freuen uns auf euch!  
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Anmeldung zur R/R-Städtefahrt nach Krakau 

 

Vor- und Nachname: __________________________________________________ 

Spitzname: __________________________________________________________ 

Straße, Hausnummer:  _________________________________________________ 

PLZ, Ort:  ____________________________________________________________ 

Telefon: _____________________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________________ 

Geburtsdatum: _______________________________________________________ 

Stamm: _____________________________________________________________  

 

Ernährung  

o Fleisch  o Vegetarisch   o Vegan 

Allergien: ___________________________________________________________  

 

Hiermit melde ich mich / mein Kind verbindlich zur Städtefahrt nach Krakau an. 

 

______________________               _______________________________________ 

Ort, Datum         Unterschrift (des/der Erziehungsberechtigten) 

 

Schickt die Anmeldung per Mail oder Post bis zum 31.12.2017 an das Landesbüro: 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

Landesverband Hessen 

Königsteiner Straße 33 

61476 Kronberg im Taunus 

hessen@pfadfinden.de  
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